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M05>_2) KundmachuNss. Nr.1383.
bekannt gemack?'^'/ ' ' ' Vezlrlsgerichle wirb
leit der zu" ' ' ^ "^ . falls gcgcn die Richly.

" ^de?V^"^ ""»en Grundbuches in
v"f°sstcn W "gemeinde Godiö
Unten Ve rHm a ̂ ' ' ""che «ebst dem berich-
b" Mllvve X "x ^ " Liegenschaften, der Copic
genommenen N ^ / ' ! ^ c r die Erhebungen auf-
«'«'einen E l , ^ " ° l l e n hiergerichtö zur all-
"hoben ... ^' 'chl aufliegen. Einwendungen

" ' werden sollten, weitere Erhebungen

Gericht« ? ' ^ ' ^ " ^ ^
? M s werden eingeleitet werden.

LeMllck/ ^'^' ' " , ^ den Intciesfcnten bclannt
a G »' ^ .̂'̂ . Ucbcrtragung von nach K 118
die „ anlortisierbarcn Privatforderungeu in-
kann . " Grundbuchseinlagen unterbleiben
lillch'y. "n der Verpflichtete binnen 14 Tagen

h , l« °chu"N diefcS Edictes darum ansucht.
^"-«Uezirlsgcricht Stein, am 12.Mnrz 1685.

(1100-3) Kundmachung. Nr. 1777.

Die aus Anlafs der
Anlegung der neuen Grundbücher^ fiir
die llatllstralgcmciudcu Cajnarjc, ^ilöe

und Naune
verfassten Besihbogen. die berichtigten Verzcich.
nissc der Uicacnschastcn, die Mappencopien
und Erhebungsprotolollc werden Hiergerichts

b is 3 1 . M i i r z 168b

zilr allgemeinen Aufsicht anfliegen, an welchem
Tage auch, im Falle gegen die Nichtigkeit der
Besitzbogcn Einwendungen erhoben werben
sollten, weitere Erhebungen werden aevsloaen
werden.

Die Uebertraguna amortificrbarer Forde-
rungen lann unterbleiben, wenn der Vrrpflich°
tetc vor der Verfassung der neuen Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht üaas, am 15. März 1885.

(1139-2) Nr. 3230

Wezirks-Mndarzlenllelle.
Die Stelle eines Bczirlswundarztcs in

Unterloitsch. Steucrbczirt Loitsch. ist zu besehen.
Bewerber um diese Stelle, mit welcher

eine Iahresremuncration von 500 fl. aus der
Loitscher Bczirtscassc auf die Dauer ihres Vc»
slandes verbunden ist. wollen ihre gehörig
oocumentiertcn Gesuche!

b is 10. A p r i l 1885
hicramtö einbringen.

K. l. Beziilshauptmannschaft Loitsch. am
13. März 1885.
(1020-3) Kundmachung. Nr. 1769.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschcc wird
bekannt gemacht, dass die aus Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung des neuen Grundbuches fi ir

die Etcuergemciudc Skril l
gepflogenen Ei Hebungen verfassten Vrsihbogen
nebst dem berichtigten üiegenschaftsverzeichnissc.

der berichtigten Mappe und dem Erhebungs»
Protokolle in dieser Gerichtslanzlei vom 14len
März 1885 angefangen durch 14 Tage zur
allgemeinen Einsicht aufliegen.

Für den Fall. als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit der Besitzbogcn erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme der weiteren Er«
Hebungen der Tag auf den

3 1 . M ä r z 1885

hiergcrichts angeordnet.
Denjenigen Parteien, welche die Nicht»

Übertragung einer amortisierbarcn Hypothekar«
fordcrung begehren können, wird bedeutet, dass
sie binnen 14 Tagen um die Mchtübertragung
ansuchen müssen und dass die Versasfung der»
jenigrn Grnndbuchseinlaaen. in Ansehung deren
ein solches Begehren gestellt werben kann, nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kund»
machung diefcs Edictes stattfinden werde.

K. l. Vezirlsgericht Gottfchee. am U. März
1385.

Änze igeb la l t .
tetairation am Slalofß.

Heute Freitag

Seefisch- und
Risotto-Essen

(original italienische Zubereitung).
ActiJJjl8lnal Pilsner aus dor I. Pilsnor
^cliroinUUoro1' Märzenbiere dor Brauoroi
ttÜUorulor Sölmo, Graz. Tirolor Woin (Tra-

Aü8lose), Specialität. (1063)

, ^ _ _ Ergobonst R. KÖfliff.

Narsal'a-Vlorio
b^^ischer inedicinischer Drsscrllvein, vom

ruhimcil Professor Dr. Mantegazza au-
l ^ M e n als vorzüglich ftärkmdcs Mittel
hrij l°"valescentcn. durch längere Kranl«
!!>>!!, berabgelonilnene Individuen sowie
schwächliche Frauen und Kinder. I n
Maschen zu 1 st. zu haben in der

V'ieke Viccoli in Laibach
^ ^ Ni-«-^N^s.^ W—2.'l

Bekanntmachung.
^ln 14 Z ^ " ^ ^"^ b°2 diesseltisse Edict
beklln, '̂Februar d. 3-, Z. 268, wird
! " !on7s^" "^^?° ls die in der Exe-
^ a ° ^ ^ Slmon Zupan von Wai.
für « n Johann Pauliö von dort
^ V ^ ? ' " ' I°!rf und Josef Brolich
l^Nten d ^ ° " ? ^ " Realfeilbietungs.

. K ? 'm^. "'"den sind.
^iirz i fß^aer icht Kramvurg. am

Es trsreucn sich täglich mehr des ss!
allgcmtmen Vcisallts: ^

I. SalicylMundwasftl
aromatische«, wirft erfrischend, verhindert H
da« Verderben der Zähne „nb beseitigt dc>i ^
üblen Geruch aus dc», Mundc. i großc« ^

Flacon 5.« l r . II

II. Salicyl-Zllhnplllver
allgemein beliebt, wirlt sehr erfrischend und ^
macht die Zähne blendend weis,, K !>u lr. >jj

Obige angeführten Mit tel , i!l>cr die vicle '«
Danlfagnngcn cinllescn. silhll stet« frisch >̂
am Lager und versendet Per iliachnahmc die H

Einhorn-Apotheke ^
(310) , 4 - 7 de« l̂

in ?lllibach, Ualhhausplah ^. ^
» W ' Jede« in der Npothele Trnlüez« ^

, gcla«<tc Orl l l inal 'Tali lNl 'Mundwnsscr und ^
Valleyl > Zahnpulucr h.il rmc auüjüvrl'chc N!

! Abhandlung i!bcr (svnseiuirrunn der Znl,„e ^
! und der Mundhöhle unentgeltlich beigepackt. ĵ

(948—3) Nr. 1853.

Erinnerung.
Vum l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit dem mchelannt wo b»fi!,d-
lichcn Josef Merk und dc» unbelamtten
Erben der mil dem Tode abgegangenen
Maria Merle, beide von Brezgovlca, er-
innert :

Es seltn die an dieselben lautenden dies«
gerichtlichen Erledigungen vom e.November
1884, Z. 97ii0, belrcffend t>en e^culivel,
Verlauf der im Grundbuchc 8ud wm.XXIV,
lol. 33^0 llä Hrrrfchaft GoNschee vor-
kommenden Realität der Maria Merle
von VrkMvica Nr. 4 dem densclbcn unter
einem brüllten Curator ad acwm Herrn
Johann Erlcr von Ooltfchce zur weiteren
Verfügung zugestellt worden..

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am

25. Februar 1885.

Kimdmaclraiig.
Es wird bekannt gemacht, dass die priv. Jahr- und Vieh-

märkte im hiesigen Pfarrorte Dobova

am 31. Jänner, 26. März, 25. April, 15. Juli, 15. Septem-
ber und 9. Dezember jeden Jahres

abgehalten werden.
Wenn diese Tage auf einen Sonn- oder Feiertag fallen,

findet der Markt am darauf folgenden Tage statt.
Bis auf weiteres werden keine Stand- oder Platzgelder

eingehoben. (1149)
Die Herren Viehbesitzer, Geschäftsleute und Käufer werden

zum zahlreichen Besuch eingeladen. — Für Vieh und Schweine
sind Pässe vorzuweisen.

Gemeindeamt Gross-Obresch am 10. März 1885.
Der Gemeindevorsteher: Andreas Kreaöiö.

j g H ^ Mariazeller Magentropfen, I
£ ^ R g r a 9 k vorzüglich wirkendes Mittel, bei allen Krank- •

fe^Kjgjj^a sind echt au habon in L"ibac\l^Jn 3™$°^ o *\£*Z I

I H ^ H ^ ^ H ^W#'lürt?"ielmofnÄii«ÄwIr«; A^fä„. I
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(1138—1) Nr. 1976.

Bekanntmachung.
Vom l . k. Landesgerichte in Laibach

als Nbhandlungsinstanz nach dem am
30. Jänner 1885 in Laibach ver-
storbenen Handelsmanne und Haus-
besitzer Mathias Gregorizh wird der
unbekannten Aufenthaltes abwesenden
Emilie Gregoriö von Rudolfswert
hiemit erinnert, dass anstatt des ihr
laut Edictes vom 3. März 1885,
Z. 1301, zur Wahrung ihrer Rechte
als Legatarin bei der Abhandlung
des Nachlasses des Mathias Gregorizh
aufgestellten Curators aä actum Herrn
Karl Gregorik, Avisoträger der Kron-
prinz-Rudolfbahn in Laibach, Herr
Johann Beuz, k. k. Landesgerichts-
Kanzlist, als solcher aufgestellt wor-
den ist.

Laibach am 14. M r z 1885.

( 1 1 4 3 — 1 ) Nr. 1783.

E d i c t
zur Einberufung der Erben und Ver-

lassgläubiger nach Georg Ribiii.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dass am 3Osten
Jänner 1885 auf dem Schlosse Evens«
feld im Bezirke Stein Georg Ribiö,
Maier und Hausbesitzer in Laibach,
mit Hinterlassung einer letztwilligen
Verfügung ohne Erbseinsetzung ge-
storben ist.

Es werden deshalb die diesem
Gerichte unbekannten gesetzlichen Erben
aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e
bei diesem Landesgerichte auszuweisen
und ihre Erbserklärung einzubringen,
widrigenfalls diese Verlassenschaft, für
welche der vom Erblasser als Te-
stamentsexecutor ernannte Herr D r .
Karl Fre'herr von Wurzbach auch
zum Verlassenschaftscurator bestellt
worden ist, mit jenen, die sich in«
zwischen als Erben legitimiert und
erbserklärt haben werden, abgehandelt
und denselben eingeantwortet, der
nicht angetretene Theil derselben und
wenn sich niemand als Erbe erklärt
hätte, die ganze Berlassenschaft vom
Staate als erblos eingezogen werden
würde.

Zugleich werden diejenigen, welche
an diese Verlassenschaft eine For<
derung zu stellen haben, aufgefor-
dert, solche

b i s 1. J u l i 1 8 8 5
bei diesem Gerichte anzumelden, wi-
drigenfalls denselben an diese Ver-
lassenschaft, wenn solche durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft werden würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als in-
soferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Laibach am 1 1 . März 1885.

(894—2) Nr. 1084.

Bekanntmachung.
Den Erben nach Helena Obreza wird

hiemit bekannt gemacht, dass gegen die
Verlassmasse der letztere» Johann Obreza
aus Bezulak eine Klage auf Rechtfertigung
einer Vormerkung hiergerichls eingebracht
hat, worüber die Tagsatzung auf den

10. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Als Vertreter der Verlassmasse ist
Paul Obreza aus Bezulak unter gleich-
zeitiger Zufertigung des Klagsbcscheides
vom Heuligen bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
Februar 18U5.

(1160) Nr. 2150.

Bekanntmachung.
Von der mit Edict vom 9. März

1885, Z. 1814, auf den 23. März
1885 anberaumten Versteigerung der in
die Concursmasse des Franz Fortuna
gehörigen Fahrnisse erhält es das
Abkommen.

K. k. Landesgericht Laibach, am
18. März 1885.

Der l. k. Concurscommissiir:
Dr. Biditz m. p.

(925^3) Nr. 1381.

Bekanntmachung.
Vom k.k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht:
Ueber die Hiergerichts von Anton

Krisper, Handelsmann in Laibach
(durch D r . Schrey), gegen Jure Su«
stariö in Altenmarkt, Gerichtsbezirk
Tschernembl, M o . 362 f l . 98 kr.
s. A. sub p l a n . 27. November 1884,
Z. 7370, eingebrachte Klage wurde
die Tagsatzung zur summarischen Ver»
Handlung auf den

1 3 . A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts be-
stimmt.

Hievon wird der gegenwärtig un-
bekannt wo befindliche Jure Oustarii
mit dem Beifügen verständiget, dass
zu seinem Curator Herr D r . Pfefferer,
Advocat in Laibach, bestellt wurde
und dass er am obigen Termine ent-
weder selbst zu erscheinen oder sonst
im gerichtsordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten habe.

Laibach am 24. Februar 1885.

(836—3) Nr. 1082.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über das Gesuch des M a ( und
der Sofie Günzler um Löschung der
auf ihrer Realität in der Grund-
buchseinlage N r . 29 der Eatastral-
gemeinde Stadt Laibach für Peter
Gerstenmayer aus dem Reserve vom
10.Jänner 1782 pränotierten gewissen
Hausbauverbindlichkeiten den hierorti-
gen Advocaten Herrn D r . Pfefferer
zum Curator des unbekannt wo be-
findlichen obigen Peter Gerstenmayer
bestellt und zu der im § 45 G. B. G.
vorgeschriebenen Einvernehmung die
Tagsatzung auf den

2 0 . A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale angeordnet.

Laibach am 14. Februar 1885.

( 8 9 1 - 3 ) Nr. 233.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

wert wird der Frau Hermine und dem
Herrn Jul ius von Fichtenau bekannt
gemacht:

Es sei Ihnen über das Gesuch
des Herrn Toussaint Ritter von Fich-
tenau in Strug um Löschung des
Pfandrechtes ob 6000 st. C. M . s.N.
bei den Realitäten nub Einlage 96
und 98 der Catastralgemeinde Ru-
dolfswert ob ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr D r . Skedl, Advocat in
Rudolfswert, zum Curator aä iwtum
bestellt und ihm der diesfä'llige Grund-
buchsbescheid vom 17. Februar 1885,
Z. 233, zugestellt worden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
17. Februar 1885.

( 1 1 1 8 — 2 ) Nr. 1 7 2 1 .

Bekanntmachung.
Vom k. l . Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es werde für die unbekannt wo be-

findliche Baronin Maria v. Döry, geb.
Malenitza von Groß-Gaj in Ungarn,
in der gegen sie anhängig gemachten
Rechtssache der krainischen Sparcasse
in Laibach pots. Zahlung einer Dar-
lehensschuld von 120 000 ft. s. A.
der hiesige Advocat Herr D r . Alfons
Mosche zum Curator nä aowiu bestellt
und demselben die Klage äu sM08.
15. Dezember 1884, Z. 7792, um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertiget.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls
selbst die Einrede erstatte oder dem
für sie bestellten Curator aä »ctuiii
die nöthigen Behelfe an die Hand
gebe, oder auch sich einen andern
Bevollmächtigten bestelle und denselben
diesem Gerichte namhaft mache.

Laibach am 7. März 1885.
(1108—2) Št. 1905.

Naznanilo.
V dan 28. raarcija 1885

ob 11. uri dopoludnö se bo pri pod-
pisani sodniji druga eksekutivna dražba
zemljišča Martina, Marije, Antona in
Franciäke Koren iz Metlike St. 37,
437 in 441 davkarske obcine Metlika
vräila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dn6 3. marcija 1885.

(1099—3) Nr. 1291.

Zweite ezec. Feildietung.
A m 23. M ä r z 1 8 8 5 .

um 11 Uhr vormittags, wird hierger chts
die zweite exec. Feilbielung der Realität
des Josef Spetii von Neverle Urd.'Nr. 5
aä Herrschaft Prem stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Udelsbrrg, am
21. Februar 1685.

(1097—3) Nr. 1383.

Dritte erec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der zweiten

Feilbietung wird am
24. M ä r z 1 8 8 5 ,

um 11 Uhr vormittags, hiera/iichts die
dritte exec, feilbietung der ittealität des
Anton Glazar von Oberkoschana sub
Urb. - Nr. 706 »ä Herrschaft Adelsberg
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. Februar 1885.

^(1098—3) Nr. 1290.

Zweite ezec. Feilbietung.
A m 2 3 . M ä r z 1 8 8 5 ,

um 11 Uhr vormittags, wird Hiergerichts
die zweite exec. Feilbietung der Realität
des minderj. Josef Dovgan von Kal
Urb.'Nr. 63 aä Herrschaft Raunach statt-
finden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
21. Februar 1865.

(1026—2) Nr. 863.

Reassumierung
eMutiver Feilbietüngen.

I n der Executionssache des minderj.
Franz Iuhant von Heje, vertreten durch
die Vormünder UpoUonia Iuhant und
Andreas Vasperlin von dort, gegen
Johann Dermastija von Moste ist die
executive Feilbietung der auf 1481 f l .
geschätzten Realität Einlage Nr. 112 aä
Steuergemeinde Moste im Reassumie-
rungswege auf den

8. A p r i l , den
8. M a i und den

12. J u n i 1 8 6 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem frühern An»
hange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 10<en
Februar 1885.

(1101-3) Nr. 1714.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Feilbietungstermines wird zur dnttin
executive« Feilbielung der der Alolsi«
Orazem von Großlaschna gehörigen Ma<
lität Urb.-Fol. 44, pn.3. 44 »ä Spitals-
gilt Stein,

am 10. A p r i l 1 6 8 5
mit dem frühern Anhange gesch"""
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, a"
5. März 1885. '

"(1131—2) Nr. 1465.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit deS zweit"

Termines wird
am 27. M ä r z 1 8 8 5 ,

um 11 Uhr vormittags, die drille el
cutive Feilbietung der Realität des A"to»
Vlsöal von Neudirnbach »ud AusM
Nr. 1518, Urb..Nr. 2 ad Herrscht
Prem, stattfinden. .

K. t. VeznlSgerlcht Adelsberg, <""
3. März 1885.

(1132—2) Nr. 1374'

Dritte exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit der zweiten ex"«

tioen Yeilbittvnn wird zn der mit y'"'
amtlichem Gescheide vom 24. S e p t e t
1884, Z. 6597, auf txn

2 4 . M ä r z 1 8 8 5 ,
um 10 Uhr vormittags, hlergerlchtS »>'
geordneten dritten executive,» FeilbielU"»
der Realität des Georg Beraoi von ^ "
«no Urb.Nr. 357 ad Herrschaft »"'
berg geschritten werden. .«,

K. l. Bezirksgericht Udelsberg,
l4. März 1885. ^ ^
(1096—3) Nr. ^

Zweite ê ec. FeilbietüO
Wegen Erfolglosigkeit der erste» K

cutiven Feilbietung wird
-im 27. M ä r z 1 8 8 5 , ^

um 11 Uhr vormittag«, hiergerM ,̂
zweite executive Feilbietung der ." ,
Jakob Lelhar von St. Petrr gehowg
Realität Urb.-Nr. 4, Auszug-Nr. 1"
llä Prem, stattfinden. ^

K. k. Bezirksgericht Adelsberg,
1. März 1885. ^
"(946^2) N r T l ^ '

Erinnerung .
an Maria L u k a n von Nesselthal ^

unbekannten AufenchalteS. ^ ,
Von dem l l. Bezirksgerichte «" s,

schee wird der Maria Lukan v^t tes
felthal Nr. 24 unbekannten Allfenly"
hiemit erinnert: a w i ^

Es habe wider sie bei diesen' A 93
Maria Stalzer von N'sselthal - ^ ^
(durch Dr. Emil Burger) die K ^ Z ,
prk68. 22. Februar 1885, ^ l M l
M o . 400 fl. s. A. eingebracht, lv
die Tagsatzung auf den

7. A p r i l 1885, eorb'
vormittags 9 Uhr, hieraerichts "'"
net wurde. /u,tlas^

Da der Aufenthaltsort W ' ^ M
diesem Gerichte unbekannt u"0 ^
vielleicht aus den k. k. ErbwM M ,
wesend ist, so hat man z" ^ ^
tretuug und auf ihre Gefahr lU'" jla"'
den Mathias Stalzer. Lodentu«,^o l
ten in Kummersdorf Nr. 1, " "
tlä actum bestellt. ^ ,« U

Die Geklagte wird h'e"0"Hl,lO
Ende verständiget, damit l'e " ^»
zur rechten Zeit selbst ^ e r s c h g , . d
sich einen andern Sachwalter veil ^ 5 ,
diesem Gerichte namhaft " a c ^ ' e''
Haupt im
schreiten und die zu i ^
erforderlichen Schritte emlcM ,,, M
widrigens diese
gestellten Curator nach den V H ^ „ „
der Gerichtsordnung verhanon.^,geM
und die Geklagte, welcher " ^ v
freisteht, ihre Rechtsbehelft « , ^ ,
nannten Curator an d,e U ' ° „,g " „
sich die aus einer Veradsa"'" h ^ "
stehenden Folgen sclbst Wz««",, ^

" " K . k. Bezirksgericht O ° t . l ^
22. Februar 1885..



^«l lache» Zelt»», N». «4 5,» 80, M»»z l»85.

«~2) N,,̂ 25I,

Executive
"ealitätenversteigerung.
/^^kber Ansuchen des t. l. Steueramtes
now des hohen l. t. Aerars) wird die

der der Maria
» e r i ^ "-°" Rosenberg gchörlgen.
MUich auf 1217 fl. geschätzten, nud
«Mlage Nr. 1 der Steuergemelnde Clrnll
° rlommenden Realität bewilligt und hie-

" "° dr,... ^ d 3 "
iek,H , ^ ^ J u n i 1 8 8 5 ,
l ° 7 " ' " vormittags von 9 bis 12 Uhr.
o n a ^ ^ ' ^ l a n z l e l „,it dem Anhange
Mordnet worden, dass die Pfandrealitiit

nur n l ">?m und zweiten Feilbletung
b,< . " " oder über dem Schätzungswert,

oer dritten aber auch unter demselben
t̂migeaeben werden wird.

^.Iebrua^N.^' ^ " " ^ ' °"

^ Ezecutive
^ealltätenvelsteigerung.
wird U a m , / Bezirksgerichte Gottschee

E s l " ' " »emacht:
v"n Windig" ?"l"chkn des Josef Pcrz

Versteige.
l̂ndlschdorf w ^ ^ ° s ' f ° ^lalzer von

°uf 85 ss^^.,^ »'hiirigen. gerichtlich
der ss,.L' ^schätzten. im Grundbuche
Einl . 3 " ' Ä i ^ ^ n d e Mitterdorf «ud
bewiM«. ^^ vorkommenden Realität
s°tz"na?. " " . ^ " " drei Fellbletungs-Tag.

' "»" ' , und zwar die erste auf den
di t ,^>. 8- A p r i l .
" zwelte auf den

«^ ., 13. M a i
""° die dritte auf den
lede«n, r ^ ' J u n i 1385 .
,^°MaI vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Net " " ' " "he mit den, Anhange augeord,

l worden, dass die Pfandrealitäl bei der
^ " und zweiten Feilblelung nur um
dtit» ^ " ^n i Schätzungswert, bei der
. "ln aber auch unter demselben hintan«
"»eben werden wird.
lnsl, s ^icitatlonsbedlngnifse, wornach
«s ̂ londere jeder Licitant vor gemachtem
der?. ^ " ^ p ^ c . Vadium zu Handen
s^z'"lationScommisston zu erlegen hat,
» " "das Schätzungsprotololl und der
W ^ ^ l t t a c t können in der dies.

'Mlchen Registratur eingesehen werden.
i!i^'c!' Bezirksgericht Gotlschee, am
^ ^ b r u a r 1885.

^ ^ ^ ^ i r T ^
, Erinnerung
tin U ""bekannt wo befindlichen Mar.

^o r j an „on Kreuzberg und dessen
Vn» ^ Nechtsnachfolger.

">lrb? ° " " l- l. Bezirksgerichte Treffen
tl„ ^ " unbekannt wo befindlichen Mar-
^chtsnl < ! ' / " " Kreuzberg und dessen

?"achf°lgern hiemit erinnert:
bo„ ^ habrn «gnes und Franz Sladii
W ^.""zberg wider dieselben die Klage
Hg. , ""lennung der Erwerbung deS
«zll^U'nsrechles «n dem Weingarten
EchX ^ - 142 der Eatastralgemeinde
3ebn'? durch Ersitzung 8ud pr»68. 23sten
lllbrack! ^ ^ b . Z. 585. hieramtS ein-
lichen N', ?""ber zur ordentlichen münd-

"erhanolung die Tagsatzung auf den
f ? . A p r i l 1 8 8 5 .
^»en «^' ""geordnet und den Geklagten
3°h«nn ? unbekannten Aufenthaltes
Kurator H ^ " ? " " ° " Kreuzberg als
^ b e s t ^

^ n d i a ! 7 ' b / « "'!'lben zu dem Ende

^°n Tackw ^ " " " °d " stch einen an-
^ h ° f t ? u m . ^ ^ l . ̂ stellen und anher
? ^ s ^ " ^ " haben, widrigen« diese

(829—2) Nr. 460.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Georg Volka von
Gline wird die executive Versteigerung
der dem Lukas Ogrinc von Pozenk ge-
hörigen, gerichllich auf 340 fl. geschätzten
Realität Einlage Nr. 73 aä Catastral-
gemeinde St. Martin bewilliget, und
werden hiezu drei Feilbielungs'Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

2 8. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 6 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet. Vadium 10 Prc.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Jänner 1885.

(843-2) Nr. 850.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gottfchee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl
Kornitzer von Vas die exec. Versteigerung
der den Josef und Helena Curl von
Slavslilas gehörigen, gerichtlich auf 840 fl.
geschätzten, im Grundbuche kä Herrschaft
Kostel sud wm. I l l , toi. 382 vorlom.
menoen Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

6. M a i
und die dritte auf den

3. I u n i 1 8 3 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die öicltationsbebingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Oottschee, am 5ten
Februar 1885.

(992—2) Nr. 584.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Prosenc von Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Ignaz Kalin von
Landstraß gehörigen, gerichtlich auf
1420 fl. geschätzten Realitäten der im
Grundbuche der Catastralgemeinde Land-
straß Lud Einlage 88. der Cataftral.
gemeinde Osterz uud Einlage 178 und
der Religivlisfonds. Herrschaft Landstraß
liud Berg.'Nr. 459 bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

6. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1885.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnissl, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das SchähungKprotokoll und
der Gnmdvuchsexlract können in der
dieegerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
11. Februar 1885.

(897-2) Nr. 10951.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirkniz (durch Dr.
Dm in Noelsberg) wird die mit dies«
gerichtlichem Bescheide vom 30. August
1884, Z. 7448, auf den 6. Dezember
1884 angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der dem Jakob «övigelj aus
Niederdorf gehörigen Realität 8ud Rectf.-
Nr. 572 ad Herrschaft Haasberg mit
dem früheren Anhange auf den

9. A p r i l 1365,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 31sten
Dezember 1884.

(896-2) Nr. 9969.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen deS Johann Mahne
von Zirkniz wird die mit Bescheid vom
9. März 1864. Z. 2011, auf den lOlen
Mai 1865 angeordnet gewesene, sohin
aber Werte dritte executive Feilbietung
der dem Johann Oornik von Zirkniz
gehörigen Realität Lud Rectf.-Nr. 336
kä Haasberg, jedoch nur in Ansehung
des Hauses und des Hausgartens, reassu«
mando auf den

9. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
Dezember 1884.

(964—2) Nr. 580.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Johann Schissrer

von Krainburg ist die executive Verstei-
gerung der der mj. Maria Revc von
Krainburg/ vertreten durch den Curator
Martin Matijasie alldort. gehörigen, ge-
richtlich auf 1800 fl. geschätzten Realität
E'nlage H. 155 der Stadt Krainburg
bewilliget, und sind hiezu die drei Feil-
biewngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

15. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1 8 6 5 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Verichtslanzlei angeordnet worden.

Vadium 10 Proc.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

9. Februar 1885.

(1027—2) Nr. 965.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gteln wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Florian
Lepilnlk (durch Dr. Pirnat) die executive
Versteigerung der dem Franz Pirs von
Vir gehörigen, gerichtlich auf 450 st.
geschätzten Realität Einlage Nr. 99 zä
Pfalz Laibach bewilligt und hiezu drei
Fellbletungs'Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

12. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
ln der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
del der dritten aber auch unter demselben
ytntangegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbeolngnisse, »ornach
wsbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
«nbole ein lOproc. Vadlum zu Handen
der tticitationscommlsston zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprolololl u„t> der
Grundbuchsertract können in der d'sS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Stein, am 10ten
Februar 1835-

(936—2) Nr. 1206.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. k. TteueramteS
((uoni. deS hohen l. l. Aerars) wurde
die executive Versteigerung der der Maria
Ier,ö von Gorenjaoas gehörigen, gericht«
lich auf 100 fl. geschätzten, in Gorenjavas
Einlage Nr. 196 der Vteuergenninde
GorenjllvllS liegenden Realität bewilligt
und hlezu drei Feilblellmgs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

20. M a l
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
26. Februar 1885.

(849 -2 ) Nr. 1409.

Ezecutive
Vom k. l. Bezirksgerichte Oottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des «nlon

Gliede von Kuleudorf die executive Ver-
steigerung der den Johann und Ursula
Gliede von Neulag gehörigen, gerichtlich
auf 650 ft. geschätzten, im Grundbuche
der Catastralgemeinde Alltag Einl.-Num-
mer 283 vorkommenden Realität bewil»
liget und hiezu drei Feilbietungs'Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

8. « p r i l ,
die zweite auf den

6. M a i
und die dritte auf den

10. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtblanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanoreali-
lät bei der ersten und zweiten Fellble-
tung nur um oder über dem Schützlings«
wert, bel der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitattonscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oottschee, am
24. Februar 1885.

(955—2) Nr. 385.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns,
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Radmannsborf die executive Ver-
steigerung der der Ursula Smolej von
Mlaka gehörigen, gerichtlich auf 1504 fi.
geschätzten Realität 8ud Einlage Nr. 14
der Eatastralgemeinde Srednjavas bewll-
llget und hlezu drei Fellbletungs-Tag-
satzungen, und zwar die erfte auf den

15. A p r i l ,
die zweite auf den

15. M a l
und die dritte auf den

,5 . J u n i , 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
Amlslanzlei mit dem «nhange »ngeordnet
worden, dass die Pfandrealilill bei der
erstcn und zweiten Feilbietung nur um
oder über drm Schiitzu..gsn,ert. bei der
dritten aber auch .mler demselben hintan,
aeaeben werben wird.

Die LicitatlonSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Mitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badlum zu Handen der
LicltallonScommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schiltzungsprotokoll und der Oruno-
buchScftract können in der dlesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 29. Jänner 1885.
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llruli l lßvkon 8p«r«H88« dat »m 12. <1 ^1 <!er
In^pl 'c t iun «los H,7lU0l>1>l1U3«8 XUl ^N8^Ua!?l1!1F
van I^idcg» nud Lottvvii8i.'Iw äon Vßtr«,^ von
20(1 N. oäolmütniss votiert, für n-olono Iioon-
lwr«i^a 8')un<,lu llor tiof^ofäulto I):»nk In<'mit
össollUioll 2U3F«?i)lcic1ien v i lä . (1158) >

Sari I^aoli6iii6i'

v2N><32gU!1g.
I)«r Varw^Itunsssratli <lo8 ^lisadstn-Xin-

^«zrzpitnlo« in I^idnoll liinit sied vcrplliolltot,
dom ssoelilton Voroino clor li ra i n i 8 o i> o n j
8 n a r o » 8 8 0 lür <ion in ller liin 12. ^li l lx!
I, ^, 8tHttFotun«Isnon 6onalli1voi-8amm!uuss o<iol- ^
»aiitlliss votierten Letr»ss von 3^0 n. 6«n ̂ vilrm-
«ton Dank üssontlick ^u32U8proclwn. ^1159)

Nr. llil-8elifelö
orlanbt gicli Iiiomit goincn p, t. (üionton 2ur
^eliiiii^on Xonntni« l l i br ingn, 6au8 nr in-
koisso <!or bereit» volssoselirittenen ^adrog^oit
8icü nur Kur?« ^oit llior »nsli»,1t«n >vir<̂ . —
8precn8tundon Ui^Iion von 9 bi« 1 unä von
3 big 5 Mir im N »> t « I N I s f a n t . Limmor
I^r. 46 47. (690) 26

VOl'tl'StSl'
sür Itr»li» "ir<l lür aino leî tiinssZfalu^s, do-
«loutnndo V^ulu^oi i^vsdorol ^«»nolit.
D«l8o1do MU83 in (lor lilpuuluetui'bruuolte
^er»lert, mit <1on Xunclon in I^r^in folllcom-
mon vortrant »oin unä in Iinlbuok Äomlol»
Ueren. Ossorto mit rrlin»releren/.en «ub:
„D. <̂ ,. i l l l ^ i " »n llio ^nnoncon-Nxzxxlition
von 0tto Hl»»»», >Vl«n, I., ̂ »ILncu^a»»« 10.

(N42) 2 -2

jjSbesteMotor £
F = 3 > Friedrich & Jaffe 3

$ ST Fabrik:Wien,111.Hauptsir. 109.

& W * m. Cap 1

a £? I ? ^
^P8 ;g: g :
aid«* i i= Ss3-

pi &
I r £5

Specialitäten:
Kragen-, Manschetten- und
Brustknöpfe, Cravattenhal-
ter, Cravattennadeln etc.
Grüsstos Lagor, ;:ouostcs und bostoa Fa-
brikat zu möglichst billigsten Preisen.

C, J, Hamann
Bathhausplatz.

i, ? l)b«s 5l!ll llluslsgtilinglafeln un«l X«st«nb8!l»g«n. ^ ^ . ^ ^

^ » «Ä ^ ^ ^

^ ^ prompts I îsssrnnZ äer ^ort36t2un^. ^ ^ l»»2 >

5 lg.v.lOsinmgVl'H ffeö.LIMbsi'gZ >
!" emxLodlt »ieu xur Hedoruaüiue von Lsstal!unt?ou lins obiges ^'onvorLationL-I.oiilcon
^ unä si<:uolt vroml»to Lonäune 8okort naod llrsonoinou xu. rrodouoftc, stodon xu >
^ vionLwn. (1064) 4 ,

°^ lloneul-8 ^U88e^eil)ung. "

lliil« ^.c^jun<;ten8telle mit. äem ^alne^ekako von I30N Ü.,
oinL Ottieilll^telik mib äem ^lnog^olnUtu von Il)0l) t i . lcln«^'
xvvei, ov6ut.uczl!, wenn die doillen odoiLN ?o«tc>n i>n VV«̂ « <!«>' ^ ^ ' '

lückun^ au« dem lleamtsnkiirper 8eld«t dcäetxt ^veldel,, vior Xall/^llist««'
»tellon mit einem ^2,nl'6886dklto von ^L 800 ü. — und bei allen Lallen 'M
den 8^8tsmmü58i86n <)uin<iu6nun,lxulllf;en und der kengion^bet-ecllti^unß n»el«
dem bei d«r 3varoa88u bentenenden Kosm».l6.

via Denerber um di636 8t,eIIen lieben inro 0ldnun88lnÜ3»i3 d^oß^n
t?68uede bei der ^mtsdirsotion

nerzönlicd xu überleionen.
^ür die H,ch'unet6n- und Olucil^.^ell« i8t Nk<:u2uw0i86n:
^lind68ten8 die ^bäolvierunss der Hnt,erreil.l8enu!e odel- d<?8 lintel-

^mnll8ium8 oder einer IIandel88enula, die ^edonge ^usbildunff und län8sl
pl»icti8l:n6 Verwendung im Okine-, Neonni>n^8- und Ii»n^!eif^clio. in ao
Iju^nfümunF und müss!i«d»t, im Orundbu0N8W68en, «ovvie diö vollliommeu
Xenu<nl8 der d6ut,80llen und «loveni^cllen Luraolie in Wort und st'Inilt,.

I'ür die Iin.n^6l1j8ten8t6ll6ll i«t llU88er der Xennt.ui3 der deut,8(,u60 un
3io?6nj«enen Zpracde in >Vort und 8l:nrift ^ued die pruktiäcu^ Verwenau^
im 0388L-, lieodnung«- und Xanxleilll^ne nkcnxuw6i86l,. .

,̂u88erdem mü»8eu die Lswerber militürlrei 8oin uud beim ^ > ^
anlriUe eine Oaut,ion im Oeualtsbetriigo erlegen.

I ^ i b a e d am 15. M r « I885.

2DZ.27SQ53.O22. Ä.S27 ^272.2.111.. 2 x > I , r d : N . 2 V S .

I^ » i t> » <3 Î .

R 2,I>VlV»R (1Ü1) l(>
üie Itoile von 27 kr. uutwiirw.

Nlit nnr 250 (̂ n1Ä6N
lc»nn m»n olinll jocln« >voit«ru liisioo mit

»uk <1»H 8t«iF«n oäor VüIIon <ior s)0Ul»e »nec,iU«l-0n unü monatlieu doi ^ünet>b
'Ionä«n2 2—400 n. vorclionon. sN6!y lO^"

2nr vurellsünrun^ von Nls«c:t«n-8r>eoulutionon olino llinioo in lion von wir vwl"? ^
lonon ?2pior«n »ovio «ur ̂ nlaxo ^"n s)2m't»1ion in ^ortnapioron sse^on »l>'l>̂

dünit»i8- unä l3ovsin»t-^U82aliIunss ompliouit »icb 6»n .

RooNo Informationen auf mlindlieno o<l«r ni<!nt »nonvmn gonristlielio Hnfr»ss<>n »l« ,^
in <1inerot«r ^Voiao ?.n vionnton. M ^ " 8poot». I»2i i ro»n liir »U« ( i»t tunß^^^
ülluntlionon<üour»dlil,tto niont moilr oäur nulton notiorta oxot«8c:ll0^Vurt^lli>il>l'^' ^

IVuMMrnng!
jeder geschäftlichen oder auch pr iva ten, del i-
eaten, schwierigen Commission durch das

Oesterr. Intclvcntious-Vurcau
(632) Wien. VI., <?»»» ploool». 2017

m unzähligen Fällen glänzend bewahr!» »Mb sicher
wirrender Methode

s»l>ch veraltcte,, weschwürr. Harnriil,««« ""b «la>
lenltiden, PoNutionen, Manncöschwäche. sslusö
b,i ssrancn. in lürjesier .̂ >it n,tica>. ohne ^olge-

übel und ohne ÄeruMörung, Ndresse:

Wien, Stadt, Mrntnerstrasze 5
(ftüher durch viele Jahre Mariahilferftraße), lDrd>'
niert von » bis 4 Uhr. Behandlung auch brieflich
(discret) mit Versendung der Medicament«, Hono-

rar mähig. («2) 1«

Manz ller HMrcafte ller stallt Ootlslliee
für öas Jahr 1884. ^<«,

! l l.
A c t i v a si. lr. P a s s i v a ^ ^

Darlehen gegen Hypothek 119011 8» ! Interessenteil-Einlageu ^ ^ ^ « l ' , 3a
. Wechsel 19016 — Zinsen pro Saldo .. ̂ 3 A
. Handpfand 3190 - Rescruefond pro 1883 X l l ^

Zinsenrückstände 1163 89 . . 1664 ^ "
Wertefsecten der Sparcasse 51720 —
Inventar 249 08 > " ^ -
Vorschuss aeaen Verrechnung 90 49 ^ ^ — ^ « ^ ^ ^ ^ ^ ^
Cassestand 5436 74 ^ ^ o ^

Summa . . . 199878 08 Summe . - - ^ 1 ^ ^ . - ^

Oottschee am 3 l . Dezember 1884.

Josef Aren m. p. Antorr Ka^ff m. i>. Mvanz G^Ue^ w' ^M)
Lassier. Obmann der Direction. Buchhalter.
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